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Einleitung

1 Einleitung

Die iXDeveloper Software dient zurKonfiguration von iXPanels und
PC-betriebenenControl-Anwendungen einschließlichAnwendungen für IPCs
(Industrie-PCs) vonBeijer Electronics.
iXDeveloper enthält alle grundlegendenFunktionen, die in einer Anwendung
benötigt werden. Die Funktionen sind getestet undwurden auf derGrundlage der
kundenspezifischenBedürfnisse undPräferenzen entwickelt.
VordefinierteObjekte in iXDeveloper können verwendetwerden, um
vollständige Prozessabbilder zu erstellen, die einenÜberblick über eine komplexe
Anwendung geben. Sie könnendie vordefiniertenObjekte anpassen oder eigene
Objekte erstellen.
Es stehenKommunikationstreiber für eineVielzahl vonControllern und
Automatisierungsausrüstung zurVerfügung.

1.1 Controller

Panels könnenmit vielenArten vonAutomatisierungsausrüstungwie SPS,
Stellantrieben undAntrieben verbundenwerden. DerBegriffControllerwird als
allgemeinerAusdruck für die angeschlosseneAusrüstung verwendet.

1.1.1 Tags

Datenwerte in einemController werden alsTagsbezeichnet. Tags können
ebenfalls zumSystemgehören oder als intern definiert sein. EinTag besitzt einen
symbolischenNamenund kann aus verschiedenenDatentypen bestehen.
MitTags verbundeneObjekte könnenWerte imController ändern. Die
Tagwerte können durchÄnderung des Aussehens derObjekte unterschiedlich
widergespiegelt werden. Objekte auf einer Seite bleiben statisch, bis siemit einem
Tag verbundenwerden.

1.2 Aufbau des Handbuchs

DasUSERSGUIDEbasiert auf einemProjektbeispiel, das die ersten
Schrittemit iXDeveloper erleichtert. WenndieAnweisungen imBeispiel
sorgfältig befolgtwerden, sollte das Ergebnis ein funktionales Projekt sein, das
weiterentwickeltwerden oder als Inspirationsquelle dienen kann. DasBeispiel gilt
für einen PC, aber alle Funktionen sind für alle unterstützten Panels vergleichbar.
Detaillierte Informationen zu iXDeveloper finden Sie in derHilfedatei, die durch
Drücken vonF1 aufgerufenwerden kann,während Siemit der Software arbeiten.
ZuBeginn sind die Anweisungen imUSERSGUIDEausführlicher. Wenn
Sie sich imVerlauf desBeispielsmit iXDeveloper, vertrautmachen, können
Anweisungen zurDurchführung von sichwiederholendenAufgabenkurz sein oder
ganz fehlen.
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Installation und Start

2 Installation und Start

iXDeveloperwird auf einemEntwicklungs-PC installiert, auf demProjekte
entwickelt, geplant und kompiliert werden. Das Projektwird danach zwecks
Beobachtung und Steuerung einesControllers (oder einerGruppe von
Controllern) auf einemBedienpanel oder PC ausgeführt.
AbVersion v2.30 ist es jetztmöglich,mehrere Installationen von iX
Developer-Versionender gleichenGeneration auf demgleichenZiel-PC in
Designzeit gleichzeitig zu nutzen.
ZumBeispiel eineVersion iX 1.x (z. B. 1.31) und eineVersion iX2.0 bis iX 2.20
SP2 (z. B. 2.20 SP1) und iX 2.30 sowie alle nachfolgendenVersionen.

Hinweis:
Nicht unterstützt wird jedoch das Kopieren und Einfügen zwischen zwei gleichzeitig
offenen Versionen.

2.1 Systemvoraussetzungen

2.1.1 iX Developer

Parameter Empfehlung

RAM 2 GB

Prozessor 2 GHz oder mehr

Microsoft Windows 10

Microsoft Windows 8.1

Betrieb-
ssystem

Microsoft Windows 7 SP1

Renderingebene 2:

DirectX-Version Muss mindestens 9.0 sein.

Video-RAM Muss mindestens 120 MB sein.

Pixel-Shader Die Versionsebene muss mindestens 2.0 sein.

Vertex-Shader Die Versionsebene muss mindestens 2.0 sein.

Grafikkarte

Mehrfachtex-
tureinheiten

Die Anzahl der Einheiten muss mindestens 4
betragen.

Aktualisierungen

Software, Treiber undProtokollewurden seit derHerstellung desUSBSticks
eventuell aktualisiert. Eswird daher empfohlen, die in iXDeveloper eingebaute
Aktualisierungsfunktion zu verwenden, bevor Sie ein Projekt erstellen.
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2.1.2 iX Runtime

Parameter Empfehlung

RAM 1 GB

Prozessor 1,3 GHz oder mehr

Microsoft Windows 10

Microsoft Windows 8.1

Betrieb-
ssystem

Microsoft Windows 7 SP1

Renderingebene 2:

DirectX-Version Muss mindestens 9.0 sein.

Video-RAM Muss mindestens 120 MB sein.

Pixel-Shader Die Versionsebene muss mindestens 2.0 sein.

Vertex-Shader Die Versionsebene muss mindestens 2.0 sein.

Grafikkarte

Mehrfachtex-
tureinheiten

Die Anzahl der Einheiten muss mindestens 4
betragen.
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2.1.3 Besondere Anforderungen für
einige Objekte

Für dieVerwendung bestimmterObjekte im iXDeveloper-Projekt sind
spezielle Softwareversionen erforderlich. Die Simulation des Projekts auf dem
Entwicklungs-PCkanndarüber hinaus bei bestimmtenZielenEinschränkungen
aufweisen.

Objekt Mindestanforderung Simulation auf
Ziel-PC

Simulation auf
Zielpanel

Medien-
wiedergabe

Windows Media Player 10 Unterstützt Nicht unterstützt

PDF-Viewer - Unterstützt Nicht unterstützt

Webbrowser Internet Explorer 7 Unterstützt Nicht unterstützt

2.1.4 iX Developer starten

Bei der Installationwird imWindows-Startmenü in derGruppe iXDeveloper ein
Symbol für dieKonfigurationssoftware erstellt.
Klicken Sie auf Start/Alle Programme/iXDeveloper2.20/iXDeveloper2.20, um
dieKonfigurationssoftware zu starten.
Wird eine neu installierteVersion zumerstenMal gestartet, wird demNutzer
angeboten, die Einstellungen von der vorherigenVersion zu importieren.
Dies kann jedoch auch jederzeit später imMenüDatei gemachtwerden:
Einstellungen importieren
FolgendeEinstellungenwerden importiert:
• Produktschlüsseleigenschaften
• Aktuelle Projekte
• In dieKomponentenbibliothek hinzugefügte Elemente
• ZusätzlicheControls

Nach dem Import der Einstellungen aus einer vorherigenVersionwird angezeigt, was
genau importiert wurde.
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2.1.5 Hilfe

Hilfethemenwerden angezeigt, wenn SieF1drücken,während iXDeveloper
ausgeführtwird.
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3 Neues Projekt

Ziel

• Neues Projekt erstellen.
• Ein näherer Blick auf die Werkzeugfenster und das Layout des Desktopbereichs.

3.1 Neues Projekt erstellen

1. Starten Sie iXDeveloper undwählen SieNeues Projekt erstellen aus.
Der eingeblendeteAssistent führt Sie durch die Erstellung des Projekts.

2. Wählen Sie einenMonitormit einerAuflösung von1024×768Bildpunkten
als Ziel für die Anwendung aus. Klicken Sie aufWeiter.

3. Wählen Sie in der ListemitControllern denEintragDEMO aus. Klicken Sie
aufWeiter.
DerDemo-Controller, einschließlich der regulärenTags (Datencontainer)
undZählerwird dazu verwendet, ein Projekt direkt auf dem
Entwicklungs-PCohneVerbindung zu einem externenController zu erstellen
und zu testen.

4. Benennen Sie das Projektmit einemNamen. Verwenden Sie für dieses
TutorialDEMO_TEST. Prüfen Sie, ob der vorgeschlagene Speicherort
geeignet ist. Klicken Sie andernfalls aufDurchsuchen, um einen anderen
Speicherort auszuwählen.

5. Klicken Sie aufBeenden.
Projektdateien können an allen Speicherorten in derComputerumgebung
abgelegtwerden, für die Sie Schreibzugriffsrechte besitzen.
Das Projekt öffnet sich automatisch.
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3.2 Desktopbereich

DerDesktopbereich enthält Seiten undKonfigurationsseiten für
ProjektkomponentenwieController undFunktionen. DerDesktopbereich
stellt jeweils eine Seite oder eineKomponente dar. Wennmehrere Seiten oder
Komponenten geöffnet sind, erscheinen imoberenTeil desDesktopbereichs
mehrere Registerkarten. DurchKlicken auf eineRegisterkartewird ihr Inhalt
für die Bearbeitung aktiviert.
WennmehrRegisterkarten geöffnet sind als angezeigt werden können, können
Siemithilfe derNavigationspfeile imoberenDesktopbereich zwischen ihnen
blättern.

Anzeige auf
Abbildung

Desktopbereichskom-
ponente Beschreibung im Abschnitt

A Projekt-Explorer Projekt-Explorer

B Ribbon-Registerkarten

C Control Gruppen

D Controls

Ribbon-Gruppen und Controls

E Symbolleiste
Schnellzugriff

Symbolleiste Schnellzugriff

F Minisymbolleiste

G Kontextmenü

Minisymbolleiste und
Kontextmenü
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3.2.1 Projekt-Explorer

BeimÖffnen eines neuenProjekts ist imDesktopbereich eine leere Seite aktiv.
DerProjekt-Explorer ist auf der linken Seite angedockt.

3.2.2 Ribbon-Gruppen und Controls

DieRibbon-Registerkarten befinden sich imoberenTeil desWerkzeugfensters.
JedeRibbon-Registerkarte enthält eine odermehrereControlGruppen. Jede
Gruppe umfasst verschiedene zugehörigeControls. Mithilfe derControls können
Seiten erstellt sowie Einstellungen fürObjekte undControls vorgenommen
werden.
Wenn Sie nicht an Softwaremit Ribbon-Registerkarten gewöhnt sind, nehmen
Sie sich kurzZeit, um sichmit demKonzept vertraut zumachen.

3.2.3 Symbolleiste Schnellzugriff

Die SymbolleisteSchnellzugriff ist stets oben imDesktopbereich sichtbar. Sie
enthält die Befehle Speichern,Rückgängigmachen,Wiederholen,Ausführen
und Simulieren, wenn iXDeveloper gestartet wird.

3.2.4 Minisymbolleiste und Kontextmenü

WennSiemit der rechtenMaustaste aufObjekte in iXDeveloper klicken,
erscheinen eineMinisymbolleiste und einKontextmenü. DieMinisymbolleiste
enthält spezifischeBefehle für iXDeveloper, z.B. für dieVerknüpfung von
ObjektenmitControllertags. DasKontextmenü enthält Standardbefehle von
Microsoft-Anwendungen,wie z.B.Kopieren,Einfügenusw.
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4 Controller-Tags

Ziel

• Tagliste für das Projekt definieren.
• Projekt speichern.

4.1 Tags hinzufügen

MitTags verbundeneObjekte könnenWerte imController ändern. Die
Tagwerte können durchÄnderung des Aussehens derObjekte unterschiedlich
widergespiegelt werden. Objekte auf einer Seite bleiben statisch, bis siemit einem
Tag verbundenwerden.
1. Klicken Sie imProjekt-Explorer aufTags.

Auf demDesktop erscheint die Seite für dieTagkonfiguration.
Standardmäßig enthält dieTagliste ein Element.

2. Klicken Sie auf das erste Feld (Name) in der erstenZeile.
EinCursor befindet sich neben demTextTag1.

3. Drücken Sie [TAB] auf derTastatur.
DieAuswahlwechselt zumnächstenFeld (DatentypunterTags). Siemüssen
denDatentyp nicht ändern.

Hinweis:
Der Datentyp für das Tag kann in einigen Fällen als Darstellungsformat verwendet
werden, z.B. zur Anzeige der korrekten Maßeinheit bei der Skalierung. STANDARD
entspricht der Auswahl für den Datentyp unter Controller.

4. Drücken Sie nochmals [TAB] auf derTastatur.
DieAuswahlwechselt zumnächstenFeld (Zugriffsrecht). Siemüssen die
Zugriffsrechte jetzt nicht ändern.

5. Drücken Sie nochmals [TAB] auf derTastatur.
DieAuswahlwechselt zumnächstenFeld (ControllerDatentypunter
Controller). Siemüssen denDatentyp jetzt nicht ändern.

6. Drücken Sie nochmals [TAB] auf derTastatur.
DieAuswahlwechselt zumnächstenFeld (Controller 1).

7. Geben SieD0 imFeldController 1 ein.
Die Einträge in der SpalteController entsprechen denTags im ausgewählten
Controller. DerDEMO-Controller enthält vordefinierteTags, auf diemittels
der jeweiligenTagadresse zugegriffenwerden kann; so bezeichnet z.B.D0 ein
Tagfeldmit einerGanzzahl.

8. Drücken Sie [TAB], bis die ersten beidenZeilen vollständig ausgefüllt sind.
Geben SieD1 für das zweiteControllertag ein.
Einige Felderwerden automatisch ausgefüllt. Bei BedarfwerdendieWerte
erhöht. DerDatentyp ändert sich je nachEingabe in der SpalteController
automatisch.
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9. Benennen SieTag1 inMessinstrument undSchiebereglerum.

Hinweis:
Der Name eines Tags ist eine ID für das Tag und kann jede alphanumerische
Zeichenfolge sein, die mit einem Buchstaben beginnt (a-z, A-Z).

DasTagD0wird imnächstenAbschnitt verwendet, umdenTagwert eines
Controllers auf einer Seite zu steuern und zu beobachten.

4.2 Projekt speichern

1. Klicken Sie in der Symbolleiste Schnellzugriff auf das Symbol Speichern.
Das Projektwird andemOrt gespeichert, den Sie beimErstellen des Projekts
ausgewählt haben.
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5 Objekte bearbeiten

Ziel

• Schieberegler und Messgerät einfügen.
• Formatieren und Ausrichten von Objekten erlernen.
• Projekttest, Controller-Tag mit Objekten auf einer Seite steuern und beobachten.

5.1 Objekte hinzufügen

5.1.1 Messgerät

1. Klicken Sie imDesktopbereich aufSeite1und stellen Sie sicher, dass die
Ribbon-RegisterkarteHome imRibbon-Bereich ausgewählt wurde.

2. Wählen Sie in derGruppeObjekte ein rundesMessinstrument aus. Platzieren
Sie dieses an einer beliebigen Position links oben auf der Seite.

3. Ziehen Sie an einemEckgriff, umdasMessgerät auf eine geeigneteGröße
anzupassen, wobeiNadel undSkala desMessgeräts deutlich sichtbar sind.

4. Rechtsklicken Sie auf dasMessinstrument und erweitern Sie die
Dropdown-ListeTag auswählen ...

5. Wählen SieMessinstrument und Schieberegler aus undklicken Sie aufOK.

5.1.2 Schieberegler

1. Wählen Sie aus derGruppeObjekte einen Schieberegler aus. Siemüssen die
GruppeObjekte eventuell erweitern, indemSie auf den kleinenPfeil rechts
unten klicken, umdenSchieberegler auszuwählen.

2. Platzieren Sie den Schieberegler direkt unter dem rundenMessinstrument
auf der Seite.

3. Rechtsklicken Sie auf den Schieberegler und erweitern Sie die
Dropdown-ListeTag auswählen ...

4. Wählen SieMessinstrument und Schieberegler aus undklicken Sie aufOK.

Beijer Electronics, MADE832I 16



Objekte bearbeiten

5.1.3 Ausrichten

EinObjekt, das gezogenwird, richtet sich an anderenObjekten aus.
1. Ziehen Sie den Schieberegler langsamnach obenundunten.

Beobachten Sie, wie der Schieberegler kurz unter demMessgerät einrastet.
2. Ziehen Sie den Schieberegler langsamnach links und rechts.

Beobachten Sie, wie der Schieberegler einrastet undwieAusrichtungslinien
erscheinen,wenn der Schieberegler amMessgerät ausgerichtet wird.

3. Platzieren Sie den Schieberegler kurz unter demMessgerät, wobei Sie den
linkenRand am linkenRanddesMessgeräts ausrichten.

5.1.4 Größe ändern

1. Wählen Sie die beidenObjekte aus (klicken Sie auf einen leeren Seitenbereich
und ziehen Sie diagonal über dieObjekte).
EineMehrfachauswahl (Gruppe) enthält einHauptobjekt. DasHauptobjekt
besitzt einen orangefarbenenRahmen, die anderenObjekte besitzen blaue
Rahmen. WennFormatierungsbefehle auf dieGruppe angewandtwerden,
dient dasHauptobjekt als Vorlage.
WenndasMessgerät nicht dasHauptobjekt ist:

2. Klicken Sie darauf, umdasMessgerät alsHauptauswahl für dieGruppe
festzulegen.
Passen Sie nundie Breite derObjekte in derGruppe an:

3. Klicken Sie auf das SteuerelementAnordnen in derGruppeFormat der
Ribbon-RegisterkarteHomeundwählen SieBreite angleichen aus.

5.1.5 Aussehen ändern

1. Wählen Sie den Schieberegler auf Seite1 aus.
2. Klicken Sie auf dieControlFormatvorlagen in derGruppeFormatund

wählen Sie eine neue Farbformatvorlage aus.
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3. Klicken Sie in derGruppeFormat auf den kleinen Pfeil rechts unten, um
weitere Einstellungen fürKontur, Schatten/Fülleffekte usw. vorzunehmen.

4. Wählen Sie dasMessgerät aufSeite1 aus.
5. Wechseln Sie zurRibbon-RegisterkarteAllgemeinund rufen Sie dieGruppe

Stil auf. Probieren Sie die verschiedenen vordefinierten Formatvorlagen aus
und entscheiden Sie, welche IhrenWünschen ambesten entspricht.

5.2 Projekttest ausführen

Das Projekt kann kompiliert und fast jederzeit ausgeführtwerden. So sind Sie in
der Lage, Ihre Entwicklung laufend iterativ zu testen.
1. Klicken Sie in der Symbolleiste Schnellzugriff auf das SymbolAusführen.

Das Projektwird nun validiert. Wenn keine Fehler gefundenwerden,wird es
kompiliert und in der Entwicklungsumgebung ausgeführt.

2. Ziehen Sie denGriff des Schiebereglers hin undher.
Da beideObjektemit demselbenTag verbunden sind, passt sich dieNadel des
Messgeräts dem sich veränderndenWert des Schiebereglers an.

3. Schließen Sie das FensterAusführen.
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6 Navigation und Seitenwechsel

Ein iXDeveloper Projekt besteht aus SeitenmitObjekten, die normalerweise
mitController-Tags verbunden sind. Alle Seiten besitzen dieselben
Grundfunktionen. Einer Seite können spezifischeEigenschaften zugeordnet
werden, die ihrVerhalten imProjekt festlegen:
• Startseite: Die Startseite ist die erste Seite, die bei derAusführung angezeigt

wird. StandardmäßigwirdSeite1 als Startseite verwendet. Sie können jedoch
jede Seite als Startseite einstellen, indemSiemit der rechtenMaustaste auf die
Seite klicken undAls Startseite festlegen auswählen.

• Hinter- undVordergrundseite: Jede Seite, außer Seitenmit Aliasnamen,
kann von den anderen Seiten imProjekt alsHinter- oderVordergrundseite
verwendetwerden. Weitere Informationen zuAliasnamen entnehmen Sie der
Hilfedatei für iXDeveloper.

• Seitenvorlage: Eine Seite, die als Seitenvorlage gespeichert wird, kannnicht
nur im aktuellen iXDeveloper-Projekt, sondern auch in allen zukünftigen
Projekten verwendetwerden.

Seitenwechsel findenmithilfe vonAktionen statt, die z.B. Schaltflächen
zugeordnetwerden können. Wenn Sie denNavigationsmanager verwenden, um
Seiten hinzuzufügen undVerknüpfungen zwischen Seiten zu erstellen,werden
links oben auf der Seite, auf der dieVerknüpfung ursprünglich positioniert wurde,
automatisch Schaltflächen hinzugefügt.

Ziel

• Neue Seiten hinzufügen und Seitenwechsel mit Schaltflächen einrichten.

6.1 Seitennavigation

6.1.1 Navigationsmanager

• Klicken Sie imRibbon-Bereich auf dieRibbon-RegisterkarteAnzeigen.
Klicken Sie aufNavigationsmanager.
DerNavigationsmanager öffnet sich auf demDesktop.

6.1.2 Seite hinzufügen

• Führen Sie denCursor über Seite1. Klicken Sie und ziehen
Sie eineVerbindung von Seite1 an eine beliebige Stelle im
Navigationsmanager-Bereich.
Es erscheint eine neue Seite (Seite2). Links oben auf Seite1 erscheint eine
Schaltflächemit der Aufschrift Screen2.
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6.1.3 Seitenwechsel

• Klicken Sie und ziehen Sie imNavigationsmanager-Bereich eineVerbindung
von Seite2 zu Seite1.
Links oben aufSeite2 erscheint eine Schaltflächemit der Aufschrift Seite1.

6.2 Hinter- und Vordergrundseite

6.2.1 Seite hinzufügen

• Klicken Sie in der Ribbon-RegisterkarteEinfügen auf Seite.
Eine neue Seite (Seite3) wird imProjekt erstellt und öffnet sich für die
Bearbeitung.

6.2.2 Hinter- und Vordergrundseite

1. Stellen Sie sicher, dass Seite3 für die Bearbeitung auf demDesktop geöffnet
ist.

2. Wählen Sie in derGruppeObjekte (auf derRibbon-RegisterkarteHome) eine
Schaltfläche aus und platzieren Sie sie im linken unterenBereich vonSeite3.
Benennen Sie die Schaltfläche Startseite.
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3. Behalten Sie die Auswahl der Schaltfläche bei und klicken Sie auf die
Ribbon-RegisterkarteAktionen. Wählen Sie in derGruppe SeitedieOption
Startseite anzeigen aus derDropdown-Liste für dieKlick-Aktion aus.

4. Öffnen Sie Seite2 für die Bearbeitung, indemSie sie imProjekt-Explorer
anklicken.

5. Wählen Sie dieRibbon-RegisterkarteHome aus.
6. Öffnen Sie dieDropdown-ListeÜbergeordnete Seite....
7. Klicken Sie aufSeite3.
8. Wählen SieHintergrund aus.
9. Klicken Sie aufOK.
10. Versuchen Sie, die Position der Schaltfläche Startseite auf Seite2 zu ändern.

Dies ist nichtmöglich. Beachten Sie, dass die auf Seite3 vorgenommenen
Änderungen aufSeite2widergespiegelt werden.

Es bestehen nun zweiNavigationsmöglichkeiten von Seite2 zu Seite1 (Startseite).
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EineVordergrundseitewird auf dieselbeWeise festgelegt, allerdingswird dabei
im8. SchrittVordergrund ausgewählt.
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6.3 Seitennavigationstest ausführen

1. Führen Sie das Projekt aus.
2. Stellen Sie sicher, dass jede der Schaltflächen vonSeite2 zu Seite1 springt.

Da keine Seite als Startseite festgelegtwurde, bleibtSeite1die Startseite für
dieses Projekt.

3. Schließen Sie das FensterAusführen.
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7 Trend-Viewer

DieTrend-Viewer-Funktion speichert Registerinformationen vomController im
Panel. Es sind einEchtzeit- und einVerlaufs-Trend-Viewer verfügbar.

Ziel

• Trend-Viewer-Objekt mit zwei Kurven hinzufügen.

7.1 Hinzufügen eines Echtzeit-Trend-
Viewers

1. Öffnen Sie Seite1 für die Bearbeitung auf demDesktop.
2. Wählen Sie dasObjektTrend-Viewer aus derGruppeObjekte undplatzieren

Sie es auf demBildschirm.

7.1.1 Kurven

1. Klicken Sie imProjekt-Explorer aufTags.
2. Klicken Sie aufHinzufügen, um ein neuesTag hinzuzufügen.
3. Geben Sie imFeldNamedenTextZähler ein und stellen Sie eineZuordnung

mitC0unterController1her.
C0 ist einZähler, dermit einer Frequenz von 1Hz von0 bis 100 und zurück
bis 0 zählt.

4. Öffnen Sie Seite1. Vergewissern Sie sich, dass dasTrend-Viewer-Objekt
ausgewählt ist und klicken Sie auf derRibbon-RegisterkarteAllgemein auf
Kurven bearbeiten.

5. Klicken Sie aufHinzufügen, um eine neueKurve hinzuzufügen.
6. Wählen SieMessinstrument und Schieberegler imFeldTag aus, umdie

Kurvemit demselbenTag zu verknüpfen, das Sie für den Schieberegler auf
Seite1 verwendet haben.

7. Klicken Sie aufHinzufügen, um eine zweiteKurve hinzuzufügen.
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8. Wählen SieZähler imFeldTag aus und legen Sie eineweitere Farbe für diese
Kurve fest.

9. Klicken Sie aufOK.

7.2 Echtzeit-Trend-Viewer testen

• Führen Sie das Projekt aus und überprüfen Sie, ob beideKurven im
Trend-Viewer sichtbar sind. Prüfen Sie, ob sichKurve 1mit dem
Schieberegler ändert.

7.3 Trend-Viewer-Verlauf

7.3.1 Aktionen

1. Öffnen Sie Seite1 für die Bearbeitung auf demDesktop.
2. Klicken Sie auf dieRibbon-RegisterkarteHome.
3. Positionieren Sie links nebendemTrend-Viewer-Objekt eine Schaltfläche.

Benennen Sie die SchaltflächeTrend-Viewer-Verlauf.
4. Behalten Sie die Auswahl der Schaltfläche bei und klicken Sie auf die

Ribbon-RegisterkarteAktionen.
5. Klicken Sie auf den kleinen Pfeil rechts unten in derKlick-Gruppe.
6. Wählen SieKlick in derDropdown-ListeTrigger aus.
7. Klicken Sie auf dieDropdown-ListeAktion auswählen..., erweitern Sie

Trend-Viewerundwählen SieTrend-Viewer-Verlauf aus.
8. Klicken Sie auf dieDropdown-ListeTrend-Viewer auswählen... undwählen

SieTrend-Viewer aus.
9. Treffen Sie in der letztenDropdown-Liste die AuswahlEin.
10. Klicken Sie aufOK.
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11. Wählen Sie dasTrend-Viewer-Objekt aus und klicken Sie auf die
Ribbon-RegisterkarteAktionen.

12. Klicken Sie auf den kleinen Pfeil rechts unten in derMaus ab-Gruppe.
13. Wählen SieMaus ab in derDropdown-ListeTrigger aus.
14. Klicken Sie auf dieDropdown-ListeAktion auswählen..., erweitern Sie

Trend-Viewerundwählen SieTrend-Viewer-Verlauf aus.
15. Klicken Sie auf dieDropdown-ListeTrend-Viewer auswählen... undwählen

SieTrend-Viewer aus.
16. Treffen Sie in der letztenDropdown-Liste die AuswahlAus.
17. Klicken Sie aufOK.

7.4 Verlaufs-Trend-Viewer testen

1. Führen Sie das Projekt aus.

2. Prüfen Sie, ob Siemit der SchaltflächeTrend-Viewer-Verlauf zur
Verlaufsanzeige für denTrend-Viewer umschalten können.

3. Wechseln Sie zurück zumEchtzeit-Trend-Viewer, indemSie auf das
Trend-Viewer-Objekt klicken.
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8 Alarmverwaltung

Alarmewerden verwendet, umdenBediener auf Ereignisse hinzuweisen, die ein
sofortigesHandeln erfordern. EinAlarmwird ausgelöst, wenn eine bestimmte
Bedingung erfüllt ist. EinAlarmzustand ist als logischeBewertung einesTagwerts
ausgelegt. Alarme können inGruppen unterteilt werden, umPrioritäten
festzulegen.

Ziel

• Alarmliste konfigurieren und Alarmobjekt erstellen.

8.1 Alarmanzeige

Bei einerAlarmaktivierung erscheint die Alarmanzeige, umdenBediener zu
benachrichtigen. Dies geschieht unabhängig davon,welche Seite aktiv ist.
DasAussehen derAlarmanzeige hängt vomaktuellenAlarmstatus ab.
Wählen SieAllgemeine Einstellungen auf der Seite Alarmservereigenschaften aus,
um festzulegen,welcheAlarmstatuswerte in der Alarmanzeige erscheinen sollen.
DieAlarmanzeige zeigt den kritischstenAlarm in der Listemit folgenden
Angaben:
• Rot blinkend,wenn ein aktiver, nicht bestätigter Alarm vorhanden ist.
• Grünblinkend,wenn keine aktivenAlarme, aber inaktive, nicht bestätigte

Alarme vorhanden sind.
• Grünblinkend,wennnur aktive, bestätigte Alarme vorhanden sind.

DieAlarmanzeigewird ausgeblendet, wenn alle Alarme bestätigtwurdenund sich
wieder im inaktivenZustand befinden.
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8.2 Alarmserver

• Klicken Sie imProjekt-Explorer aufAlarmserver, umdieAlarmserver-
Konfigurationsseite zu öffnen.

8.2.1 Alarmgruppen

DieRegisterkarteAlarmgruppendient zur Einrichtungmehrerer Alarmgruppen,
z.B.wenn ein Projekt eine separate Alarmverwaltung für unabhängige
Funktionen erfordert. In diesemBeispiel wird die Standardalarmgruppe
verwendet.

8.2.2 Alarmelemente

1. Wechseln Sie zurRegisterkarteAlarmelemente.
2. Klicken Sie aufHinzufügen.

Eswird ein neuesTagmit der BezeichnungAlarmelement0 zur Liste
hinzugefügt.

3. Klicken Sie auf den leerenTextund geben SieSchiebereglermax. Wert ein.
4. Wählen SieMessinstrument und Schieberegler imFeldTag aus.
5. Wählen SieGrößer als imFeldBedingung aus.
6. Ändern Sie denWert imFeldTriggerwert auf99.
7. Klicken Sie erneut aufHinzufügen.

Eswird ein neuesTagmit der BezeichnungAlarmelement1 zur Liste
hinzugefügt.
Dieses Tag ist intern, es sei denn, es wird auf derKonfigurationsseiteTagsmit
einemController verbunden. Ein internesTag kann für dieses Projektbeispiel
problemlos verwendetwerden. Weitere Informationen finden Sie inKapitel
InterneTags.

8. Klicken Sie auf den leerenTextund geben SieBoole-Tag ein.
9. Klicken Sie in das FeldTagund geben SieBoole-Alarmtag ein.
10. Wählen SieGrößer gleich imFeldBedingung aus.
11. Ändern Sie denWert imFeldTriggerwert auf1.
12. Fügen Sie zwei odermehrAlarmelemente gemäßder folgendenAbbildung

hinzu.
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13. Lassen Sie die Spalten fürVerlaufundBestätigung erforderlich ausgewählt.
Belassen Sie die anderen Felder in ihrem aktuellenZustand.

14. Vergewissern Sie sich, dass alle Alarmtags über die Projektseiten gesteuert
werden können oder dass sie von anderenMechanismen ausgelöstwerden.
(DerZähler löstAlarmelement2undAlarmelement3nach jeweils 10 bzw.
20 s aus.)

15. Positionieren Sie links nebendemTrend-Viewer-Objekt eine Schaltfläche.
Benennen Sie die SchaltflächeAlarmeinstellen.

16. Behalten Sie die Auswahl der Schaltfläche bei. Wählen Sie auf der
Ribbon-RegisterkarteAktionen in derGruppeTag dieOptionTag
umschalten aus derDropdown-Liste für dieKlick-Aktion aus.

17. Wählen Sie imFeldTag auswählendenEintragBoole-Alarmtag aus.
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8.3 Alarm-Viewer

1. Öffnen Sie Seite2 für die Bearbeitung auf demDesktop.
2. Klicken Sie auf den kleinen Pfeil links unten in derGruppeObjekteund

wählen SieAlarm-ViewerunterHMI-Steuerelemente aus.
3. Klicken Sie auf die Seite, umdarauf einAlarmobjekt zu platzieren.

DieAnordnung der Spalten undSchaltflächen kann in einemAlarmobjekt
angepasst werden.

4. Wählen Sie dasAlarmobjekt auf der Seite aus und klicken Sie auf die
Ribbon-RegisterkarteAllgemein.

5. Wählen Sie in derGruppeSchaltflächendenEintragOben in der
Dropdown-ListePosition aus.

6. Passen Sie dieGröße so an, dass alleControls der Schaltflächen im
Alarmobjekt sichtbar sind.

7. Klicken Sie aufSpalten konfigurieren in derGruppeAnzeigeeinstellungen,
umdieAlarminformationenunddie Spaltenreihenfolge imAlarmobjekt
anzupassen.

8.4 Alarmtest ausführen

1. Führen Sie das Projekt aus.
2. Führen Sie einenTest durch, umdieAlarme auszulösen.

3. Klicken Sie auf die SchaltflächeAlle best. und beobachten Sie die
Alarmanzeige.

4. Betätigen SieClear (Löschen), umalle Alarmemit einemnormalen Status
(bestätigt und inaktiv) zu löschen.
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9 Rezepte

Rezeptewerden verwendet, um eine vordefinierteTaggruppe in einem
Arbeitsgang zu setzen oder zu speichern.

Ziel

• Rezepte erstellen und verwenden, um mehrere Werte zu ändern.

9.1 Rezepttags erstellen

• Erstellen Sie eineGruppe vonController-Tags, die dieRezeptur beeinflussen
soll. Erstellen Sie dreiGanzzahlwerte gemäßderAbbildung unten, um
Gewicht, Länge undBreite eines imaginärenElements einzustellen.

9.1.1 Seite hinzufügen

1. Klicken Sie imRibbon-Bereich auf dieRibbon-RegisterkarteAnzeigen.
Klicken Sie aufNavigationsmanager.
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2. Führen Sie denCursor imNavigationsmanagerüberSeite1und ziehen Sie
eineVerknüpfung zu einer leeren Stelle imNavigationsbereich der Seite.

Eine neue Seite (Seite4) wird imProjekt erstellt.
3. Öffnen Sie Seite4undwechseln Sie zurRibbon-RegisterkarteHome.
4. Klicken Sie in derGruppeSeite auf dieDropdown-ListeÜbergeordnete

Seite.
5. Wählen SieSeite3und anschließendHintergrund aus.
6. Klicken Sie aufOK.

Dies ermöglicht eineNavigation vonSeite4 zuSeite1.

9.1.2 Navigationsschaltflächen anpassen

• Öffnen Sie Seite1.
• Wählen Sie die SchaltflächeSeite4 (links oben) aus und verschieben Sie sie so,

dass die darunterliegende Schaltfläche (Seite2) vollständig sichtbarwird.
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9.2 Neue Objekte

1. Öffnen Sie Seite4 für die Bearbeitung auf demDesktop.
2. Fügen Sie einen Schieberegler hinzu, sieheGruppeObjekte auf der

Ribbon-RegisterkarteHome.
3. Rechtsklicken Sie auf den Schieberegler und öffnen Sie dieDropdown-Liste

Tag auswählen..., umdieDropdown-Liste desControllers zu öffnen.
4. Wählen SieGewicht aus und klicken Sie aufOK.

Dadurchwird dasTagGewichtmit demObjekt verknüpft.
5. Drücken Sie dieStrg-Taste und ziehen Sie den Schieberegler über die

Seite, um ihn zu kopieren. Positionieren Sie den neuen Schieberegler und
verknüpfen Sie ihnmitLänge.

6. Wiederholen Sie den 5. Schritt, aber verknüpfen Sie den Schiebereglermit
Breite.

9.2.1 Informationen anzeigen

Es können Informationen darüber angezeigt werden,mitwelchemTag
jedesObjekt verknüpft ist und obDynamiken oderAktionen für dasObjekt
konfiguriert sind. Klicken Sie dazu auf die Schaltfläche Informationen
ein-/ausblenden imDesktopbereich oder nutzen Sie dieTastenkombinationStrg
+D.
• Drücken SieStrg +D auf derTastatur, um zu kontrollieren, obdieTags

korrektmit den Schiebereglern auf der Seite verbunden sind.

9.3 Rezeptelemente

1. Klicken Sie auf der Ribbon-RegisterkarteEinfügen aufRezeptur.
DieRezepturkonfigurationsseite öffnet sich imDesktop. Die neueRezeptur
ist ebenfalls imProjekt-Explorer verfügbar.
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2. Klicken Sie auf der RegisterkarteTagkonfigurationdreimal aufHinzufügen,
umdrei neueRezepturen hinzuzufügen.

3. Verknüpfen Sie die Elemente gemäß der folgendenAbbildungmitTags.

9.4 Rezept speichern

1. Öffnen Sie Seite4 für die Bearbeitung auf demDesktop.
2. Platzieren Sie eine Schaltfläche neben den Schiebereglern für dieRezepturtags

und benennen Sie die SchaltflächeRezeptur speichern.
3. Behalten Sie die Auswahl der Schaltfläche bei und klicken Sie auf die

Ribbon-RegisterkarteAktionen.
4. Öffnen Sie dieDropdown-ListeAktion auswählen... für dieKlick-Aktion.
5. Wählen SieRezeptur speichern in derGruppeRezeptur aus.
6. Stellen Sie sicher, dassRezeptur1 in der nächstenDropdown-Liste ausgewählt

wird.
7. Lassen SieRezepturdaten auswählen (optional)... leer.

9.5 Rezept laden

1. Öffnen Sie Seite4 für die Bearbeitung auf demDesktop.
2. Drücken Sie dieStrg-Taste und ziehen SieRezeptur speichernüber die Seite,

umdasElement zu kopieren.
3. Ändern Sie die Benennung zuRezeptur laden.
4. Behalten Sie die Auswahl der Schaltfläche bei und klicken Sie auf die

Ribbon-RegisterkarteAktionen.
5. Öffnen Sie dieDropdown-ListeAktion auswählen... für dieKlick-Aktion.
6. Wählen SieRezeptur laden in derGruppeRezeptur aus.
7. Lassen SieRezepturdaten auswählen (optional)... leer.

9.6 Rezeptdaten

Erstellen Sie eine vordefinierte Rezeptur, indemSieWerte auf derRegisterkarte
Laufzeitdaten auf der Rezepturkonfigurationsseite definieren.
1. Öffnen Sie dieRezepturkonfigurationsseite, indemSie imProjekt-Explorer

aufRezeptur1 klicken.
2. Klicken Sie auf dieRegisterkarteLaufzeitdaten.
3. Klicken Sie zweimal auf die SchaltflächeHinzufügen.
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4. Ändern Sie dieWerte derRezepturelemente gemäßder folgendenAbbildung.

5. Öffnen Sie Seite4 für die Bearbeitung.
6. Platzieren Sie eine neue Schaltfläche neben der Schiebereglergruppe.

Benennen Sie die SchaltflächeBuch laden.
7. Behalten Sie die Auswahl der Schaltfläche bei und klicken Sie auf die

Ribbon-RegisterkarteAktionen.
8. Öffnen Sie dieDropdown-ListeAktion auswählen... für dieKlick-Aktion.
9. Wählen SieRezeptur laden in derGruppeRezeptur aus.
10. Öffnen Sie dieDropdown-ListeRezepturdaten auswählen (optional)... und

wählen SieBuch aus.

9.7 Rezepttest ausführen

1. Führen Sie das Projekt aus.
2. Testen Sie die Einstellung der Schieberegler auf verschiedeneWerte und

speichern Sie dieWerte in denRezepten.
3. Testen Sie das LadenderRezepte.

Prüfen Sie, ob sich die Schieberegler je nach denRezeptwerten ändern.
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10 Dynamik

DynamischeObjekteigenschaftenwerden verwendet, umObjekte auf der
Grundlage derController-Tagwerte zu verschiebenund anzupassen.

Ziel

• Größe und Farbe eines Objekts anhand der Tagwertänderungen anpassen.

10.1 Objekt erstellen

1. Öffnen Sie Seite4 für die Bearbeitung.
2. Wählen Sie auf derRibbon-RegisterkarteHome das roteRechteck aus, das

sich in derGruppeObjekte befindet.
3. Zeichnen Sie ein kleinesQuadrat unter den Schiebereglern.
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10.2 Objektgröße ändern

1. Wählen Sie dasQuadrat aus.
2. Klicken Sie auf der Ribbon-RegisterkarteDynamik aufGröße in derGruppe

Layout.
3. Wählen Sie dasTagBreite fürBreite unddasTagLänge fürHöhe aus.
4. Klicken Sie aufOK.
5. Passen Sie das vergrößerteQuadrat direkt auf der Seite an und beachten Sie die

Änderung derWerte imFensterGrößendynamik bearbeiten.
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10.3 Objektfarbe zuweisen

1. Wählen Sie dasQuadrat aus.
2. Klicken Sie auf der Ribbon-RegisterkarteDynamik aufFüllung in der

GruppeFarbe.
3. Weisen Sie in derDropdown-ListeTag auswählen... dasTagGewicht zu.
4. Klicken Sie auf viermal aufHinzufügen.
5. Passen Sie dieTagwerte so an, dass sich die Farbe desQuadrats je nach dem

Wert desTagsGewicht ändert. Für dasBeispiel imuntenstehendenBildwird
die Füllfarbe inKombinationmit einemVerlauf verwendet.

6. Klicken Sie aufOK.

10.4 Dynamiktest ausführen

1. Führen Sie das Projekt aus.
2. Führen Sie einenTest aus, indemSie dieTagwertemit den Schiebereglern

ändern undRezepte laden. Beobachten SieGröße undFarbe des kleinen
Quadrats.
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11 Skript

Skriptewerden genutzt, umdieObjektfunktionen zu verwalten. Als
SkriptsprachewirdC# verwendet.

Ziel

• Schaltfläche und Textfeld einfügen.
• Skript für die Schaltfläche schreiben, um den Text im Textfeld zu ändern.

11.1 Objekte hinzufügen

1. Öffnen Sie Seite2 für die Bearbeitung.
2. Klicken Sie auf dieRibbon-RegisterkarteHome.
3. Klicken Sie auf den kleinen Pfeil rechts unten in derGruppeObjekte.
4. Wählen SieTextfeld unterWindows-Steuerelemente aus.
5. Zeichnen Sie einTextfeld auf der Seite.
6. Platzieren Sie eine Schaltfläche auf der Seite undbenennen Sie sieSchreibtest.

11.2 Registerkarte Skript

1. Wählen Sie die SchaltflächeSchreibtest aus.
2. Klicken Sie links unten imDesktopbereich auf dieRegisterkarte Skript.

Der Anzeigemoduswechselt vonLayout zu Skript.
3. Erweitern Sie denKnoten Schaltfläche2.

4. Doppelklicken Sie auf denKlick-Knoten.
Sie können jetzt Skriptcode für dasKlick-Ereignis fürSchaltfläche2 eingeben.
Eine kontextsensitiveNamensvervollständigungsfunktion (IntelliSense)
kannwährendder Eingabe durchDrücken von Strg + [Leertaste] aktiviert
werden. Siewird automatisch ausgelöst, wennnach einemCode-Element ein
Punkt ('.') eingegebenwird.
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5. Geben Sie alsKlickereigniscode Folgendes ein:

C#-Code auf der Registerkarte Skript:

11.3 Skript ausführen

1. Führen Sie das Projekt aus.
2. Klicken Sie auf die SchaltflächeTest schreibenundprüfen Sie, ob die dem

Skript-Code zugewieseneZeichenfolge nun imTextfeld erscheint.
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12 Interne Tags

InterneTags können zur Berechnung vonWerten verwendetwerden, die im
Controller nicht unbedingt dargestellt werdenmüssen,wie z.B. Informationen,
die nur für denBediener bestimmt sind.

Ziel

• Skript schreiben, um den Bereich anhand der Tags Länge und Breite zu berechnen.
• Ergebnis mit einem internen Tag anzeigen.

12.1 Interne Tags hinzufügen

• Klicken Sie imProjekt-Explorer aufTags.
Auf demDesktop erscheint die Seite für dieTagkonfiguration.

12.1.1 Bereichstag

1. Fügen Sie einTag hinzu und benennen sie esBereich.
2. Ändern Sie denDatentyp zuFLOAT (Fließkommazahl).

12.1.2 Berechnungstag

1. Fügen Sie einTag hinzu und benennen sie esCalc.
2. Ändern Sie denDatentyp zuBIT.

Wenn Sie die SpalteController1 leer lassen, bleibt dasTag intern undwird
nichtmit einemController verbunden.

3. Wechseln Sie in denAnzeigemodus Skript.
4. Erweitern Sie denKnotenCalc.
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5. Doppelklicken Sie aufWertänderung.
Für denZugriff aufDaten undMethoden imC#-Steuerungscodewird das
Schlüsselwort \"Globale\" verwendet. Das Beispiel verwendet eine explizite
Typumwandlung (\"(doppelt)\"), was für einen überladenenOperator
(Multiplikation) notwendig ist.

6. Berechnen Sie denBereich imKnotenWertänderung:

12.2 Analoges numerisches Objekt
erstellen

1. Öffnen Sie Seite4 für die Bearbeitung.
2. Klicken Sie auf dieRibbon-RegisterkarteHome.
3. Wählen Sie dasObjektAnalog numerisch in derGruppeObjekte aus.
4. Zeichnen Sie ein analoges numerischesObjekt unter den Schiebereglern, das

sich nichtmit demRechteckobjekt überschneidet.
5. Rechtsklicken Sie auf das analoge numerischeObjekt und verbinden Sie es

mit demTagBereich.
6. Behalten Sie die Auswahl des analogen numerischenObjekts bei und klicken

Sie auf dieRibbon-RegisterkarteAllgemein.
7. Wählen Sie in derGruppeAnzeigeformat in derDropdown-ListeDezimal

aus.
8. Legen Sie fürDezimalstellendenWert2 fest.

9. Wählen Sie in derGruppeObjekte dasObjektText aus und platzieren Sie
einTextobjekt auf der Seite.

10. Positionieren Sie einTextobjekt auf der Seite, dasmit dem analogen
numerischenObjekt verbunden ist, und benennen Sie esBereich:.

12.2.1 Berechnungstrigger

1. Öffnen Sie Seite4 für die Bearbeitung.
2. Wählen Sie dasRechteckobjekt aus.
3. Rufen Sie dieRibbon-RegisterkarteAktionen auf.
4. Öffnen Sie in derGruppeMaus abdieDropdown-ListeAktion auswählen....
5. Erweitern Sie denKnotenTagundwählen SieTagumschalten aus.
6. Öffnen Sie dieDropdown-ListeTag auswählen... undwählen Sie dasTag

Calc aus.
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12.3 Internen Tagtest ausführen

1. Führen Sie das Projekt aus.
2. Testen Sie die Einstellung der Schieberegler auf verschiedeneWerte. Klicken

Sie auf den dynamischenRechteckbereich und beobachten Sie die Änderung
des analogen numerischen Steuerelements.
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13 Objektbrowser

ImObjektbrowser kann einÜberblick über alle auf einer Seite enthaltenen
Objekte angezeigt werden.

Ziel

• Objekte übereinander positionieren
• Objekte sperren
• Objekte unsichtbar machen

13.1 Grafikelement hinzufügen

1. Öffnen Sie Seite4 für die Bearbeitung.
2. Klicken Sie auf dieRibbon-RegisterkarteHome.
3. Wählen Sie aus derGruppeObjektedasRechteck aus.
4. Zeichnen Sie einRechteck, das alsHintergrund für die Schieberegler- und

Schaltflächengruppe dient.
DasRechteck verdeckt die anderenObjekte jetzt vollständig.

13.2 Objektbrowser verwenden

1. Wählen Sie auf derRibbon-RegisterkarteAnzeigendieOption
Objektbrowser aus.

2. Wählen Sie dasRechteck auf der Seite aus.
3. Klicken Sie so lange auf die PfeilschaltflächeObjekt nach hinten, bis alle

Schaltflächen undSchieberegler sichtbar sind.

4. Klicken Sie neben demausgewähltenRechteckobjekt imObjektbrowser auf
das Schlosssymbol.
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5. Versuchen Sie, das Rechteck durchZiehen auf der Seite zu verschieben.
DasObjekt ist gesperrt und kannnicht verschobenwerden. Es kann auf
keinerleiWeise ausgewählt werden.

6. Wählen Sie eine der Schaltflächen aus und klicken Sie auf die Schaltfläche
Sichtbarkeit.
Die Schaltfläche ist ausgeblendet. Wird das Projekt in iXRuntime ausgeführt,
erscheint dasObjektwie normal.

7. Klicken Sie erneut auf dasSchlosssymbol für dasRechteck und löschen Sie
dasRechteck.
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14 Mehrfachtexte

MitTextobjekten könnenTextinformationen angezeigt undÄnderungen in
Controller-Tags verdeutlichtwerden.

Ziel

• Abweichende Textmeldung anzeigen, die die Änderungen des berechneten
Bereichs verdeutlicht.

14.1 Texte konfigurieren

1. Öffnen Sie Seite4 für die Bearbeitung.
2. Wählen Sie dasTextobjektmitTextBezeichnungBereich: aus.
3. Klicken Sie auf dieRibbon-RegisterkarteAllgemein.
4. Klicken Sie in derGruppeText aufTexte konfigurieren.
5. Erstellen Sie eineVerknüpfung desTextsmit demTagBereich.
6. Fügen SieTextzeichenfolgen hinzu und bearbeiten Sie die Intervalle, wie im

Beispiel unten gezeigt.

Mit der Standardeinstellung für dasTextobjekt,Automatisch anpassenmuss
dasObjekt nicht angepasst werden, damit die längsteZeichenfolge bei der
Ausführung passt.
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14.2 Mehrfachtexte testen

1. Führen Sie das Projekt aus.
2. Testen Sie die Einstellung der Schieberegler auf verschiedeneWerte. Klicken

Sie auf das dynamischeRechteck und beobachten Sie die Änderung der
analogen numerischen Steuerung. Kontrollieren Sie, ob derText ebenfalls
aktualisiert wird.
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15 Sicherheit

DerZugriff aufObjekte undAktionen imProjekt kann durch Sicherheitsgruppen
undBenutzerpasswörter eingeschränktwerden.

Ziel

• Benutzernamen hinzufügen und Passwörter festlegen.
• An- und Abmeldesteuerung einrichten.
• Zugriff auf die Rezeptverwaltung beschränken.

15.1 Sicherheitskonfiguration

• Klicken Sie imProjekt-Explorer auf Sicherheit, umdieKonfigurationsseite
zu öffnen.

15.1.1 Sicherheitsgruppen

Die Sicherheit wird verwaltet, indemBenutzer in Sicherheitsgruppen eingeteilt
werden. Diesewerden auf derRegisterkarteGruppen konfiguriert. In diesem
Beispiel werdendie beiden StandardsicherheitsgruppenAdministratoren
(Administrators)undBediener (Operators) verwendet.

15.1.2 Benutzer

1. Wählen Sie auf derSicherheitskonfigurationsseite dieRegisterkarteBenutzer
aus.

2. Fügen Sie einen neuenBenutzer hinzu undnennen Sie ihnSuperbenutzer.
3. Verbinden Sie SuperbenutzermitAdministratorenundBedienernunter

Gruppen.
4. Fügen Sie einenweiterenBenutzer hinzu, nennen Sie ihnBenutzer1und

verbinden Sie ihnmit derGruppeBediener.
5. Geben Sie Passwörter für die Benutzer ein.

Hinweis:
Das Passwort wird mit Sternchen dargestellt, wenn Sie das Passworteingabefeld
verlassen.
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15.2 Anmeldeverhalten bei
verweigertem Zugriff

Es kann einAnmeldedialogfeld angezeigt werden, wenn einBenutzer versucht,
auf einObjekt zuzugreifen, auf das lediglich die Benutzergruppe zugreifen darf, zu
der der Benutzer gehört.
1. Wechseln Sie zurRegisterkarteBenutzerund klicken Sie auf die Schaltfläche

Einstellungen.
2. Wählen Sie für Aktionen bei verweigertemZugriff denDialogAnmeldung

anzeigen, undNormal für die Sichtbarkeit.

3. Klicken Sie aufOK.

15.3 Abmeldeschaltfläche erstellen

1. Öffnen Sie Seite3 (Hintergrundseite) für die Bearbeitung.
2. Platzieren Sie eine Schaltfläche neben der SchaltflächeStartseite. Benennen

Sie die SchaltflächeAbmelden.
3. Behalten Sie die Auswahl der Schaltfläche bei und klicken Sie auf die

Ribbon-RegisterkarteAktionen.
4. Öffnen Sie dieDropdown-ListeAktion auswählen... in derKlick-Gruppe.
5. Erweitern Sie denKnoten Sicherheitundwählen SieAbmelden aus.
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15.4 Objektsicherheit

1. Öffnen Sie Seite4 für die Bearbeitung.

15.4.1 Administratoren

1. Rechtsklicken Sie auf die SchaltflächeRezept speichern undwählen
Sie unterSicherheitsgruppen auswählendenEintragAdministrators
(Administratoren) aus.

15.4.2 Benutzer

1. Rechtsklicken Sie auf die SchaltflächeRezept speichern undwählen Sie unter
Sicherheitsgruppen auswählendenEintragOperators (Bediener) aus.

15.5 Sicherheitstest ausführen

1. Führen Sie das Projekt aus.
2. Klicken Sie auf die Schaltfläche Seite4.
3. Stellen Sie perTest sicher, dass es nichtmehrmöglich ist, Rezepte

ohneAnmeldung zu laden oder zu speichern. Prüfen Sie, ob sich das
Anmeldedialogfeld öffnet, wenn eine der Schaltflächen betätigt wird.

4. Melden Sie sich alsAdministrator an und speichern Sie eineRezeptur.
5. Laden Sie testweise einRezept.

DasAnmeldedialogfeld öffnet sich.
6. Melden Sie sich alsBenutzer1 an und laden Sie eineRezeptur.
7. Speichern Sie testweise einRezept.

DasAnmeldedialogfeld öffnet sich.
8. Melden Sie sich als Superbenutzer an. Speichern und laden SieRezepturen

testweise.
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9. Melden Sie sich ab.
10. Stellen Sie sicher, dass es nichtmehrmöglich ist, Rezepte zu laden oder zu

speichern.
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16 Funktionstasten

Funktionstasten können verwendetwerden, umAktionen und Skripte
auszuführen. So kannder Bediener unabhängig vonder aktiven SeiteDaten und
Seitenfunktionenprüfen.
Funktionstasten können auch als lokale Funktionstasten konfiguriert werden.
Dadurch gelten Sie für einzelne Seiten. In diesemKapitel werden globale
Funktionstasten verwendet.

Ziel

• Aktionen für Funktionstasten zum Seitenwechsel, zum Festlegen von
Controller-Tagwerten, für die Rezepturverwaltung und zur Anzeige des
Anmeldedialogfelds programmieren.

• Funktionstasten für die Ausführung von Skripten programmieren.

16.1 Funktionstastenaktionen
definieren

1. Klicken Sie in der Ribbon-RegisterkarteEinfügen aufFunktionstasten.

16.1.1 Seite anzeigen

1. Klicken Sie unterAktion in derZeile für FunktionstasteF1 auf ..., umdas
DialogfeldEigenschaften zu öffnen.

2. Klicken Sie aufTrigger auswählen... undwählen SieTaste ab aus.
3. Erweitern Sie denKnoten Seiteundwählen Sie Startseite anzeigen aus.
4. Klicken Sie aufOK.
5. Klicken Sie auf dieZeile für FunktionstasteF2.
6. Klicken Sie auf ... unterAktionen.
7. Klicken Sie aufTrigger auswählen... undwählen SieTaste ab aus.
8. Erweitern Sie denKnoten Seiteundwählen Sie Seite anzeigen aus.
9. Wählen Sie in derDropdown-ListeSeite2 aus.
10. Klicken Sie aufOK.
11. Klicken Sie auf dieZeile für FunktionstasteF3.
12. Klicken Sie auf ... unterAktionen.
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13. Klicken Sie aufTrigger auswählen... undwählen SieTaste ab aus.
14. Erweitern Sie denKnoten Seiteundwählen Sie Seite anzeigen aus.
15. Wählen Sie in der nächstenDropdown-ListeSeite4 aus.
16. Klicken Sie aufOK.

16.1.2 Sicherheit

1. Klicken Sie auf dieZeile für FunktionstasteF4.
2. Klicken Sie auf ... unterAktionen.
3. Klicken Sie aufTrigger auswählen... undwählen SieTaste ab aus.
4. Erweitern Sie denKnoten Sicherheitundwählen SieAnmelden aus.
5. Klicken Sie aufOK.

16.1.3 Controller-Tagwerte festlegen

1. Klicken Sie auf dieZeile für FunktionstasteF5.
2. Klicken Sie auf ... unterAktionen.
3. Klicken Sie aufTrigger auswählen... undwählen SieTaste ab aus.
4. Erweitern Sie denKnotenTagundwählen SieAnalog einstellen aus.
5. Wählen Sie dasTagGewicht in derDropdown-ListeTag auswählen... aus.
6. Geben Sie den analogenWert50 an.
7. Klicken Sie aufOK.
8. Wiederholen Sie die o.g. Schritte, umdie FunktionstastenF6undF7

einzurichten,mit denendieTagsLänge undBreite gesteuertwerden.

16.1.4 Rezept

• Konfigurieren Sie FunktionstasteF8 für das Laden vonRezeptur1undF9
für das Speichern vonRezeptur1. Lassen SieRezepturdaten auswählen
(optional)... leer.

16.1.5 Zeitzone, Region und
Sommerzeitumstellung einstellen

• Konfigurieren Sie FunktionstasteF10 für die Einstellung vonZeitzone,
Region und Sommerzeitumstellung. DieAktion befindet sich in derGruppe
Andere.
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16.2 Funktionstasten-Skripte
definieren

Funktionstasten können ebenfalls als Skript-Trigger verwendetwerden.

16.2.1 Bereichsberechnung

Programmieren Sie eine Funktionstastemit der Bereichsberechnung für das
Rechteckobjekt:
1. Klicken Sie auf dieZeile für FunktionstasteF11.
2. Wählen Sie denAnzeigemodusSkript aus, indemSie unten auf der Seite auf

Skript klicken.
3. Erweitern Sie denKnotenF11unddoppelklicken Sie auf dessenKnoten

Taste ab.
4. Berechnen Sie denBereich für das EreignisTaste abmit folgendemCode:

Durch dieNutzung eines Funktionstasten-Skriptsmuss kein separates
Triggertag (Berechnung) verwendetwerden.

16.2.2 Alle Alarme bestätigen

Programmieren Sie eine Funktionstaste, die alle Alarme bestätigt:
1. Erweitern Sie denKnotenF12unddoppelklicken Sie auf dessenKnoten

Taste ab.
2. Geben Sie den folgendenTaste ab-Ereigniscode ein:

C#-Code auf derRegisterkarte \"Skript\":
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16.3 Funktionstastentest ausführen

1. Führen Sie das Projekt aus.
2. Überprüfen Sie, ob die definiertenFunktionstasten (auf der PC-Tastatur) die

definiertenAktionen durchführen.
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17 Querverweis

Die FunktionQuerverweis bietet eineÜbersicht über dieVerwendungsorte
bestimmterTags im aktuellenProjekt.

Ziel

• Schnellsuche nach allen Vorkommen eines bestimmten Tags.

17.1 Querverweiswerkzeug verwenden

1. Klicken Sie imProjekt-Explorer aufTags.
2. Wenn Sie sich imAnzeigemodus Skript befinden, klicken Sie unten auf

Design.
3. Wählen Sie dieZeileMessinstrument und Schieberegler aus.
4. Klicken Sie auf die SchaltflächeQuerverweis.

Daraufhin erscheint die FunktionQuerverweis.

5. Doppelklicken Sie aufAlarmServer.Default.AlarmItem0 (Wert) in der Liste
Querverweis.
DieAlarmserver-Konfigurationsseite öffnet sich auf demDesktop.

6. Doppelklicken Sie aufScreen1.Slider (Wert) in der ListeQuerverweis.
Seite1 erscheint auf demDesktop undSchieberegler1 ist ausgewählt.
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